
Ein warmer Regen in frostigen Zeiten
Mainburg –Vor kurzemverkaufte das Teamvon
Auto Köhler Schokonikoläuse an die Besucher
des Mainburger Christkindlmarkts.
Der Reinerlös aus dem Verkauf spendet das
Autohaus nun an die Mainburger Tafel. Das
OrgateamvonKöhler übergab nun einen Spen-
dencheck in Höhe von 690 Euro.
Die Spende kam genau zum richtigen Zeit-
punkt und wird dringend benötigt, nicht nur

weil nochmals viele Ukrainische Flüchtlinge
vormWinternach Deutschland flüchten, son-
dern auch weil es bei uns auch viele ältere be-
dürftigeMenschen gibt und dieses Geld eins zu
eins an der richtige Stelle ankommt!
Auf den Bild zu sehen, von links nach rechts:
Lisa Reitmeier, Martin Schäffler und Ruben
Schiffner von Auto Köhler sowie Gertrud En-
zinger von der Mainburger Tafel.

Viele schöne und
lustige Momente

Die Seniorentagesstätte feierte ihr Adventscafé
Au/Hallertau – Zu einem be-
sinnlichemAdventskaffee lud
Agnes Kapus, Leitung der Se-
niorentagesstätte in Seysdorf
am Nikolaustag ein. Seit An-
fang Juni hat die Einrichtung,
die tagsüber Senioren mit ei-
nem Pflegegrad von zwei bis
drei betreut, geöffnet. Erst-
mals schaute zu diesem An-
lass auch Erster Bürgermeis-
ter Hans Sailer als Ehrengast
in der Einrichtung vorbei. 21
Senioren, trafen bei dieser Ein-
ladung zusammen, wobei auf
gesundheitlicheMaßnahmen,
wie der vorherige Coronatest,
geachtet wurde.
Bis zu 16 Plätze stellt die Grup-
pe täglich zur Verfügung, ins-
gesamt 28 Pflegebedürftige
besuchen die Einrichtung an
vereinzelten Tagen. Die Ein-
richtungsleitung bedankte
sich in ihrer Begrüßung bei
ihren Tagesgästen, für die
„tagtäglich vielen, schönen
und lustigen Momente“. Für
diemusikalischeUmrahmung
sorgte an diesem Nachmittag
das Quartett der „Baumgart-
ner Hausmusi“, die volkstüm-
liche undweihnachtliche Stü-
cke,GedichteundWeihnachts-
geschichten zum Besten gab.
Auch Peter Voß, einer der Be-
treuten, ergriff zu diesem An-
lass dasWort: „Es ist ein Traum
hier zu sein, ich bedankemich
herzlich bei allen für die wun-
dervolle Zeit, die ich hier ver-
bringen darf“. Der 77-Jährige
kommt aufgrund seiner Par-
kinson – Erkrankung seit ei-
nem halben Jahr an vier Ta-
gen in der Woche. Früher ha-
be er im OP gearbeitet, doch
nochnie,mit „solchnettenDa-
men wie hier“, erzählt der At-
tenkirchener, der oft mithilft
und anpackt, wenn jemand

Hilfe braucht. Früher war er
Fußballer, sogar Torschützen-
könig und leidenschaftlicher
„roter“ Fußballfan. Über den
Besuch vom Bürgermeister
freute nicht nur er sich beson-
ders. Eine gute Freundin habe
er hiermit Christa Spitzer ken-
nengelernt. Auch sie erzählt
zusammen mit Josefine Eich-
ler von ihrem neuen Alltag in
der Tagesstätte. Zwei Mal wö-
chentlich besuchen die Senio-
rinnen die Gruppe. Mit Gym-
nastik, Handarbeiten, Ball-
SpielenundHäkelnverbringen
sie kurzweilige Stunden und
„werden gut beschäftigt“, er-
zählt die 88-jährige Josefi-
ne Eichler und „wer möchte
kann mitmachen. Wenn man
einmal keinen guten Tag hat,
kann man sich auch einfach
ausruhen.“ Ihre drei Tischkol-
leginnen kennen die beiden
Damen schon deutlich län-
ger. „Wir sind schon zusam-
men zur Schule gegangen“,
erzählt Theresia Geier und
Christa Spitzer ergänzt stolz:
„Wir sind hier der Osterwaa-
ler Tisch.“ Seit Kindheitstagen
kennen sich die fünf Damen.
Bis zur achten Klasse sind The-
resiaGeier und JosefineEichler
sogar zusammen in die Oster-
waaler Schule gegangen.Heute
verbringen sie ihre Zeit zusam-
men in der Tagesgruppe von
Agnes Kapus und sind froh,
dass, sie hier zusammen sein
können, oder sowieheute, um
gemeinsamKaffee zu trinken.
Überraschenderweise schaute
zu diesem Anlass auch noch
einweiterer Ehrengast vorbei.
Der Nikolaus der Kolpingsfa-
milie Au, der zur Freude aller,
ErstenBürgermeisterHans Sai-
ler den Stab halten ließ.

Victoria Hausler

Der Nikolaus darf bei einer Adventsfeier natürlich nicht fehlen.
Foto: Hausler

Der Dellnhauser Niko war fleißig
Landjugend-Aktion wurde stark nachgefragt

Dellnhausen/Abens – Der Ni-
kolausdienst der KLJB Delln-
hausen/Abens ist bei den Kin-
dern und Familien wie schon
im vergangenen Jahr sehr gut
angekommen. Zusammenmit
dem Krampus kam der Niko-
laus am4., 5. und 6. Dezember

zu den Familien aus den um-
liegenden Dörfern, verteilte
Geschenke und sorgte so für
strahlende Kinderaugen. Au-
ßerdem besuchte er den Kin-
dergarten Maria de la Paz in
Au, den Seniorennachmittag
in Abens sowie die Nikolau-

sandacht in Piedendorf. Dort
begrüßte derNikolaus die Kin-
der und verschenkte anschlie-
ßend Lebkuchen. Die Landju-
gend bedankt sich bei allen,
die sich gemeldet haben und
freut sich auf die nächste Ni-
kolausaktion in einem Jahr.

Nikolaus und Krampus waren für die Landjugend Dellnhausen/Abens im Einsatz.
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